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Diese Comic-Biografi e ist wohl die persönlichste und auf jeden 
Fall lustigste Hommage an Karl Lagerfeld, den genialen Mode-
schöpfer, Designer, Fotografen und Kostümbilder, der mit seiner 
Kreativität mehrere Generationen prägte.

Ti� any Cooper, die eng mit Karl Lagerfeld zusammengearbeitet 
hat, enthüllt in diesem Buch auf enorm lustige Weise »wirklich 
alle Geheimnisse und Anekdoten« aus dem Leben des berühmten
Modeschöpfers: Denn unter seinem schwarzen Anzug, seiner 
dunklen Brille und seiner strengen Haltung verbarg sich ein sym-
pathischer und sensibler Mann, voller Humor und Herzlichkeit. 

Das Kultbuch zur Mode-Ikone
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»Ich liebe die Vorstellung, dass die Leute denken,  
ich sei boshaft. Ich finde, ich bin eine brave Kartoffel.«

Karl Lagerfeld





Ihr fragt euch sicher, warum ich ein Buch 
über Karl Lagerfeld schreibe? Die Idee 

kam mir 2012. Damals war ich arbeitslos 
und hatte einen Blog mit dem Namen »Le 

Meilleur des Mondes Possibles« (Die beste 
aller möglichen Welten) ins Leben gerufen. 

Nach einigen arbeitsreichen Jahren in der 
Welt der Kunst und der Mode, wollte ich 

mir eine Auszeit gönnen.



»Hallo? Wir 
konnten Ihre 
Bewerbung 
leider nicht 

berücksichtigen.«

Du nervst, wegen 
dir habe ich 
Alpträume.

Dann habe ich angefangen, 
vom Klatsch und Tratsch der 
Stars (ich liebe das) und 
von den letzten »Fashion 
News« zu berichten (auch 
Karl tauchte darin immer 
wieder auf).

Der Blog war für mich eine Art Ventil; ich erzählte Anekdoten 
aus meinem Leben als Arbeitslose und teilte meine bisherigen 
Berufserfahrungen.

Der Blog wurde immer erfolgreicher. Eines Tages bot 
mir ein Verleger an, ein Buch daraus zu machen.

Mein alter Chef 

Eine Gehalts­
erhöhung ist 
das nicht wert.

Willst du 
mit mir essen 
gehen?

Ha! Das ist 
NICHT WAHR!!!

Na KLAR, 
Wahnsinn! Arbeitslosigkeit 

passé

WAS?



Als ich das fertige Buch in meinen Händen hielt 
(und die Begeisterung der Leser gesehen habe), 
ist mir ein Licht aufgegangen.

Ich beschloss, mich selbstständig zu machen, und die Projekte 
nahmen kein Ende mehr.

Ich habe eine Kollektion mit 
T-Shirts und Halstüchern 
entworfen, die von Colette 
verkauft und in einem 
eigenen Schaufenster 
präsentiert werden.

Ich habe begleitet 
von Lewis Trondheim 
ein zweites Buch 
veröffentlicht.

Warum mühe ich mich 
eigentlich so mit der Suche 
nach einem blöden Job ab, 
wenn das hier doch viel 
mehr Spaß macht?

Ich habe Illustrationen 

für Zeitschriften 

gezeichnet.



Nach der Veröffentlichung meines zweiten 
Buches im September 2014 fragte ich mich, 
was ich als nächstes machen wollte.

Und dann fiel das Glück vom Himmel. Ich fragte 
mich, mit WEM ich gern arbeiten würde, wenn ich 
einen Wunsch frei hätte. Ich wusste es sofort:

Sein Talent, seine Direktheit und die Art und Weise, wie er 
mit seinem Image spielt, habe ich immer bewundert …

Erstes Buch veröffentlichen – 
abgehakt

KARL  
 LAGERFELD!!!

Von Colette verkauft 
werden – abgehakt

Dank eines meiner Lieblings­
autoren ein zweites Buch 
veröffentlichen – auch abgehakt



Also habe ich ihm in einem Brief geschrieben, wie 
sehr ich ihn bewundere, und ihm vorgeschlagen, 
unter seinem Namen zusammenzuarbeiten.

Meinem Brief habe ich noch ein T-Shirt und ein Halstuch 
aus meiner Kollektion beigelegt – und eine Kopie aller 
meiner Illustrationen, die ich in meinem Blog von ihm 
und seiner Katze Choupette veröffentlicht hatte.

Und dann habe ich das alles losgeschickt.

Vielleicht ein lustiges 
Schaufenster? Oder 
Illustrationen zu Ihren 
Kollektionen?

Ich denke, das ist alles …

Ich könnte auch Ihre 
Socken waschen …

Mir ist alles recht!


